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Antwort auf den Beschluss des Beirat Hemelingens - Fachausschusses für Bau und Klima-
schutz am 10.12.2024 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Beirat Hemelingen hat auf seiner Sitzung des Fachausschusses für Bau und Klimaschutz am 
10.12.2024 folgenden Beschluss gefasst: 
 
Der Beirat Hemelingen sieht im Car-Sharing vor Allem an den Stadträndern große Potentiale für eine 
gelingende Verkehrswende. Entsprechend fordert der Beirat Hemelingen die Senatorin für Bau, Mo-
bilität und Stadtentwicklung auf, wie im Koalitionsvertrag vorgesehen, ein Förderprogram für Car-
Sharing-Angebote aufzulegen und dem Beirat Hemelingen einen Zeitplan für dessen Umsetzung zu-
kommen zu lassen. Darüber hinaus bittet der Beirat um eine Auskunft über die Einnahmen aus dem 
Mobilitätsbauortsgesetz und wofür diese verwendet werden. 
 
Darauf antworte ich wie folgt: 
 
Die allgemeine Unterstützung des Beirats Hemelingen zum Thema Carsharing wird begrüßt.  
Carsharing ist ein wichtiger Baustein der Mobilitätswende und soll im gesamten Stadtgebiet Schritt 
für Schritt ausgebaut werden. Aufgrund der Streichung von Fastlane Klimaschutz Mitteln fehlen je-
doch der Stadtgemeinde die finanziellen Mittel, um eine finanzielle Förderung von Carsharing - in für 
den Betreiber aktuell unwirtschaftlichen Lagen - umzusetzen. Zusätzlich dazu ist eine juristische Prü-
fung einer Carsharing-Subventionierung erforderlich, um beihilferechtliche Konsequenzen zu prüfen 
(Auftrag zur Prüfung ist bereits erteilt).  
 
Der Bremer Carsharing Aktionsplan legt jedoch andere Möglichkeiten vor Carsharing zu fördern, 
welche nicht mit einer direkten Subventionierung durch die Stadtgemeinde verbunden sind und die 
bereits umgesetzt werden, u.a.: 
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• Die Integration von Carsharing in Neubauvorhaben – Mobilitätskonzepte nach Mobilitäts-
Bau-Ortsgesetz (MobBauOG) ermöglichen Bauträgern die Integration von Carsharing-Stati-
onen auf ihrem Grundstück, die Bereitstellung von Carsharing-Mitgliedschaften sowie den 
Betriebskostenzuschuss für eine Station in einer wirtschaftlich schwierigen Lage. Derzeit 
sind mir die Projekte auf dem Coca-Cola-Gelände sowie auf dem alten Süßwarenfabrik-Ge-
lände bekannt, welche in Hemelingen die Integration von Carsharing im Rahmen der Neube-
bauung planen.  

• Öffentlichkeitsarbeit für Carsharing – die Stadtgemeinde setzte 2024 eine anbieterneutrale 
Öffentlichkeitskampagne im Rahmen der Europäischen Mobilitätswoche um (Postkarten, 
Poster/Plakatflächen, Kinospot), die auch in Hemelingen zu sehen war. 2025 wird eine wei-
tere Kampagne (auch für Bikesharing) geplant.  

• Die Einrichtung von Carsharing-Stationen im öffentlichen Straßenraum (sog. mobil.punkte) –  
2023 wurde ein neuer mobil.punkt im Alten Postweg (im Rahmen des Umbaus zur Fahr-
radstraße) umgesetzt und in Betrieb genommen. Weitere Standortvorschläge aus dem Bei-
rat für Stationen im öffentlichen Straßenraum können jederzeit eingereicht werden.  

 
Seit Inkrafttreten des MobBauOGs wurden folgenden Ablösebeträge eingenommen: 
 

 Einnahmen aus Ablösen (in EUR) 

Jahr Gesamtstadt Stadtteil Hemelingen 

2022 540.000 0 

2023 580.000 27.000 

2024  
(Stand Juli 2024) 

180.000 42.000 

 
Gesamtstädtische Maßnahmen, die aus den Ablösebeträgen finanziert werden und auch Hemelin-
gen zu Gute kommen sind: 

• Anteilige Kosten für die mobil.punkt-Ausbau (Planung und Umsetzung) in gesamten Stadtge-
biet 

• Stationsbau und Betriebskostenzuschuss für das stadtweite Bikesharing-System „Bre.Bike“ 
(ab Frühling 2025) 

• Öffentlichkeitsarbeit für Mobilitätsmanagement (Carsharing-Info-Kampagne, etc.) 
 

Bei Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

Karbaumer 
[elektronische Unterschrift] 


